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Editorial
Hallo und herzlich willkommen, liebe Hand-
ballfreunde und Fans der TSG Münster, zum 
ersten Heimspielwochenende im Oktober.
Wir hoffen, dass sich die Wogen der Empö-
rung über die Niederlage unserer 1. Mann-
schaft bei deren Auswärtsspiel am vergan-
genen Freitag in Miltenberg gegen den TV 
Kirchzell gelegt haben, und wir mit voller 
Konzentration in das heutige Heimspiel ge-
gen einen weiteren Meisterschaftsfavoriten, 
die TSG Groß-Bieberau, gehen können. 
Unser Gastspiel am bayerischen Unter-
main bot alles, was die Faszination unse-
res Handballsports ausmacht. Kampf, Wille, 
Einsatzbereitschaft, Dynamik, großartige 
Einzelleistungen und Spannung in einem 
Spiel zweier Mannschaften auf Augenhöhe. 
Leider wurde das Spiel durch die schwache 
Leistung eines Schiedsrichtergespannes 
entschieden, das einer solchen Spielsitua-
tion nicht gewachsen waren. Das war nicht 
nur die Meinung von uns als Verlierer, son-
dern auch alle Kirchzeller Verantwortlichen 
und viele neutrale Beobachter sprachen an-
schließend von einem äußerst glücklichen 
Sieg des TVK.
Aber das soll es auch zur Vergangenheit ge-
wesen sein. Es gilt, den Mund abzuputzen 
und weiter nach vorne zu schauen. Heute 
wartet mit der TSG Groß-Bieberau ein wei-
teres Schwergewicht der Liga. Unser heu-
tiger Gast aus dem hessischen Odenwald 
kommt mit der makellosen Bilanz von vier 
Siegen und dem nötigen Selbstvertrauen in 
die Eichendorffhalle.
Aber Bangemachen gilt nicht. Wenn unser 
Team wieder als solche Einheit, wie zu-
letzt in den beiden zweiten Halbzeiten ge-
gen Pohlheim und Kirchzell auftritt, wird es 
schwer für unsere Gäste, die beiden Punkte 
mit in den Odenwald zu nehmen. Nur gilt 
es, die Leistung über die komplette Spiel-
zeit abzurufen. Also wieder volle Unterstüt-
zung von den Zuschauerrängen für unsere 
Mannschaft!
Unsere 2. Mannschaft liegt mit 4:4 Punkten 
voll im Plan in der Landesliga Mitte. Nach 
den beiden Niederlagen gegen die zwei 
Mannschaften aus unserer Landeshaupt-
stadt Wiesbaden gelang dem Team von 
Trainer Christian Albat am letzten Sonntag 
ein Sieg beim derzeitigen Tabellenletzten 
TG Kastel. Mittlerweile könnte das Punkt-
verhältnis bereits positiv sein, denn am ver-
gangenen Dienstag mußte unsere Zwote 
zum vorgezogenen Spiel bei der HSG Dilltal 
antreten. Das Ergebnis lag bei Redaktions-
schluss noch nicht vor. Heute beschließen 
unsere Jungs die englische Woche mit dem 
Derby gegen die HSG Hochheim/Wicker. 
Die stark verjüngte Mannschaft vom Tor 
zum Rheingau kommt ebenfalls mit einem 
ausgeglichenen Punktekonto in die Eichen-

dorffhalle. Dabei gilt es, das Hauptaugen-
merk auf die beiden verbliebenen Routini-
ers Chris Grundmann und Mario Schöberl 
zu legen. Sollten die Kräfte nach diesen 
anstrengenden drei Spielen in sechs Tagen 
ausreichen, können sich unsere Jungs ein 
gutes Polster zur Abstiegszone erarbeiten.
Sensationeller Saisonauftakt unserer 3. 
Mannschaft! Die Mannschaft von Trainer 
Thomas Brühl ist in der A-Klasse noch un-
geschlagen und empfängt als Tabellen-
führer einen der Verfolger, die HSG Main-
Nidda. Besonders erfreut es uns, dass mit 
Sebastian Jacobi und Julian Schuster zwei 
Spieler sich dazu entschlossen haben, nach 
Ende ihrer Karriere in der 1. Mannschaft, in 
der 3. Mannschaft weiterzuspielen und ihre 
Erfahrung an die jungen Spieler weiter zu 
geben. 
Unsere 4. Mannschaft greift am morgigen 
Sonntag gegen die SG Anspach erstmals in 
das Spielgeschehen der C-Klasse ein. Nach-
dem durch Rücktritte einiger älterer Spieler 
und dem überraschenden Aufhören einiger 
jüngerer Akteure des Jahrgangs 2005 der 
Mannschaft die Basis entzogen wurde, ver-
suchen wir jetzt, mit vielen Spielern aus der 
A-Jugend den Spielbetrieb aufrechtzuerhal-
ten. Stephan Schauer wird für die Mann-
schaft verantwortlich sein, die von Spieltag 
zu Spieltag sicherlich unterschiedliche Ge-
sichter haben wird.
Bei den Jugendmannschaften ragen an die-
sem Wochenende die Heimauftritte unserer 
männlichen B- und C-Jugend sowie der un-
serer weiblichen B-Jugend heraus. Alle drei 
Mannschaften treffen als Spitzenreiter in 
ihren jeweiligen Oberligen auf unmittelbare 
Verfolger. Also ist maximale Spannung an-
gesagt.
Am kommenden Wochenende (12.-
15.10.2023) findet der letzte große Wett-
bewerb im Beachhandball in diesem Jahr 
statt. Unsere Beach & Da Gang U21 nimmt 
als Sieger der deutschen Turnierserie GBO 
am Champions Cup der EHF, der Endrunde 
der Champions League im Beachhandball, 
teil. Das Turnier findet auf der portugiesi-
schen Urlaubsinsel Porto Santo statt und 
kann im Internet über www.ehftv.com kos-
tenlos verfolgt werden. Wir wünschen un-
seren Jungs maximalen Erfolg und einen 
angenehmen Aufenthalt in diesem Urlaub-
sparadies.
Aber jetzt gilt es wieder. Wir brauchen ma-
ximalen Erfolg für unsere Mannschaften an 
diesem Wochenende. 

„Auf geht´s, Männer und Mädels, in die 
Schlacht!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Belohnung für die guten Leistungen der letzten Wochen
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nach nun vier gespielten Partien 
stehen wir mit 4:4 Punkten im obe-
ren Mittelfeld der Oberliga Hessen. 

Eine besondere Spielatmosphä-
re dank unseren treuen Fans durf-
ten wir als Spieler auswärts gegen 
Kirchzell erleben. Leider konnten 
wir nichts Zählbares mitnehmen, 
uns jedoch als Mannschaft weiter-
entwickeln und wichtige Schlüsse 
für die kommenden Spiele ziehen. 

An diesem Wochenende dürfen wir 
mit Groß-Bieberau einen weiteren 
starken Gegner empfangen, wel-
cher sich im oberen Bereich der Ta-
belle etablieren konnte. In diesem 
Spiel möchten wir unseren Fans, 
aber auch uns selbst als Mannschaft 
zeigen, was in uns steckt. Wir freu-
en uns über eine volle Halle mit gu-
ter Stimmung. 

Persönlich freue ich mich sehr, in 
Münster ein neues Umfeld mit tollen 
und liebenswerten Menschen ken-
nenzulernen. Der Verein, die Spieler 
und ihr als Fans macht es mir sehr 
einfach, dafür ein großes Danke-
schön! Gerne möchte ich mich bei 
Euch mit einer erfolgreichen Saison 
bedanken.

Mein persönliches Motto beim Hand-
ball ist immer: „Erst die Abwehr, 
dann der Spaß!“

Wir freuen uns auf Euch!

Auf geht`s, TSG!

Euer Flo #46 

Liebe Handballfans, 
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Jan-Niklas Müller 22 RR _______ ____   ____
3 Dominik Winzer Manso 19 LA _______ ____   ____
4 Klaudio Hranjec 26 RL _______ ____   ____
9 Bastian Schwarz 27 RR _______ ____   ____
11 Simeon Jökel 19 Kreis _______ ____   ____
13 Jonas Ulshöfer 29 RM _______ ____   ____
14 Sebastian Frieman 35 Kreis _______ ____   ____
19 Felix Ikenmeyer 27 LA _______ ____   ____
20 Mario Gonzalez Borja 24 RL _______ ____   ____
21 Johannes Jepsen 23 TW _______ ____   ____
23 Fin Welkenbach 23 TW _______ ____   ____
29 Tom Gerntke 21 RA _______ ____   ____
32 Lennart Liebeck 18 RL _______ ____   ____
42 Patrick Weber 31 RL _______ ____   ____
44 Jan Fegert 23 RA _______ ____   ____
46 Florian Niclas 27 Kreis _______ ____   ____
60 Björn Heller 21 Kreis _______ ____   ____
77 Lars Zelser 19 RM _______ ____   ____

Trainer  Daniel Wernig

Co-Trainer  Tim Dautermann
Torwartrainer  Stefan Biermann
Physiotherapeutin  Antonia Noll
Physiotherapeutin  Ina Kircher
Mannschaftsarzt  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

TS
G

 G
roß-B

ieberau

Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

1 Przemyslaw Witkowski 28 TW _______ ____   ____
1 Daniel Bartylak 41 TW _______ ____   ____
4 Julian Kunzendorf 17 LA _______ ____   ____
7 Robin Büttner 25 RA _______ ____   ____
9 Dustin Kletsch 18 RA/RR _______ ____   ____
10 David Lubar 32 KM _______ ____   ____
12 Marko Ivankovic 32 TW _______ ____   ____
15 Kevin Kunzendorf 20 RA _______ ____   ____
19 Robin Hübscher 26 LA _______ ____   ____
20 Gregor Berres 19 RM _______ ____   ____
23 Nisse Nehrdich 20 RL _______ ____   ____
24 Lasse Trautmann 17 RM _______ ____   ____
47 Tristan Funk 23 RM _______ ____   ____
81 Thoma Becker 19 KM _______ ____   ____
91 Mika Trautmann 17 TW _______ ____   ____
92 Philipp Keller 31 RM _______ ____   ____
97 Dennis Weit 26 RL _______ ____   ____
99 Julius Gehring 27 TW _______ ____   ____

Trainer: Björn Beilstein

Co-Trainer: Philipp Keller
Teammanager: Ferenc Szlauko



8



9

G
ast

In Heimspiel Nummer 3 wartet mit 
der TSG Groß-Bieberau eine wahre 
Herkulesaufgabe auf unsere Erste. 
Der 3.Liga-Absteiger von 2022 war 
in der vergangenen Saison noch 
sehr holprig in die für die Mann-
schaft damals neue Oberliga gestar-
tet. Aufgrund vieler Verletzungsaus-
fälle sowie Punkteabzüge durch den 
HHV hatte man die eigenen Ziele, 
nämlich ganz oben mitzuspielen, 
eigentlich schon früh in der Saison 
begraben. Dennoch konnte man 
sich über die Saison hinweg doch 
noch hochkämpfen und einen nach 
eigener Aussage „sensationellen“ 
dritten Platz erreichen.

In dieser neuen Saison haben sich 
die Falken daher ein ambitioniert 
formuliertes Ziel gesetzt: „Eine bes-
sere Platzierung als letztes Jahr“. 
Wie sie dies erreichen wollen, wird 
mit einem kurzen Blick auf die Ent-
wicklung der Mannschaft in dieser 
Sommerpause deutlich. Den ledig-
lich drei Abgängen stehen gleich 
10 neue Gesichter gegenüber, wo-
von lediglich zwei aus der eigenen 
A-Jugend dazustoßen. Ein buntes 
Bild aus jungen Rückraum-Shootern 
aber auch erfahrenen Hasen, wie 
zum Beispiel dem 41-jährigen Torhü-
ter Daniel Bartylak aus Pfungstadt, 
verstärken den größtenteils verblie-
benen Stamm der vergangenen Sai-
son. Auch das Trainerteam hat sich 
neu aufgestellt und hat mit Björn 
Beilstein an der Spitze die Aufgabe, 
aus diesem Kader das Maximale he-
rauszuholen.

Und bisher ist ihnen das absolut 
gelungen. Vier Siege aus den ers-
ten vier Spielen. Nach einem ersten 
deutlichen Auswärtssieg bei der TSG 
Offenbach-Bürgel (23:29) musste 
man allerdings dreimal ganz schön 
schwitzen. Gleich zwei der letzten 
drei Spiele konnte man mit ledig-
lich einem Tor Vorsprung für sich 
entscheiden. Ungeschlagen, aber 
definitiv nicht unbezwingbar. Schaf-
fen es unsere Jungs, den selbster-
nannten „Leuchtturm des Handballs 
im Odenwald“ zum Einsturz zu brin-
gen?

Zu Gast: TSG Groß-Bieberau
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D
ie Lage der Liga

Nach den ersten zwei erfolgreichen 
Spieltagen in der Handballoberli-
ga der Saison 2023/2024 gegen 
die HSG Großlüder/Hainzell und die 
HSG Hanau musste die TSG Müns-
ter gegen die beiden Drittligaabstei-
ger HSG Pohlheim und TV Kirchzell 
zwei Niederlagen einstecken. Vor 
allem die letztwöchige Niederlage 
auswärts gegen den TV Kirchzell war 
ein echter Krimi, der eine unglückli-
che Wende für die TSG nahm. Damit 
rutschte die TSG mit 4:4 Punkten 
ins mittlere Tabellenfeld dieser noch 
sehr frischen Saison. 

In der vergangenen Woche hat nun 
auch der TV Petterweil seine ers-
ten zwei Punkte auswärts gegen 
die HSG Hanau verloren (27:25), 
nachdem die Mannschaft drei Spie-
le für sich entscheiden konnte. Die 
ESG Gensungen/Felsberg gewann 
ihr Spiel gegen die TuSpo Obernburg 
mit 40:32 und blieb somit auch nach 
dem letzten Wochenende weiterhin 
verlustpunktfrei.

Mit einem perfekten Start von 8:0 
Punkten vervollständigt die TSG 
Groß-Bieberau, die wir heute in der 
Eichendorffhalle begrüßen, das ver-

lustpunktfreie Trio an der Tabellen-
spitze. Mit einem sehr breiten Kader 
und jungen dynamischen Spielern 
scheinen unsere Gäste bislang aus-
wärts etwas besser zurechtzukom-
men. Zwei Auswärtssiegen in Bürgel 
(23:29) und Obernburg (27:30) ste-
hen zwei sehr knappe Heimsiege ge-
gen Hüttenberg und Kleenheim mit 
jeweils 24:23 gegenüber. Die TSG 
Münster kann sich also auf einen 
harten Kampf einstellen und die Zu-
schauer auf eine unterhaltende Par-
tie. Lasst uns zusammen die Jungs 
unterstützen und gemeinsam die 
nächsten zwei Punkte holen! 

Auch das Tabellenende der Oberli-
ga Hessen ziert ein Trio. Mit der SG 
Bruchköbel, dem TV Hüttenberg II 
sowie der HSG Großenlüder/Hain-
zell sind nach dem vierten Spiel-
tag noch drei Mannschaften ohne 
Punktgewinn. Dies dürfte sich nach 
diesem Wochenende allerdings än-
dern, ist doch die SG Bruchköbel am 
heutigen Samstagabend zu Gast in 
Hüttenberg. Da ist der erste Punkt-
gewinn für die HSG Großenlüder/
Hainzell unweit schwerer. Das Tabel-
lenschlusslicht empfängt an diesem 
Spieltag den TV Kirchzell.

Die Lage der Liga: Ein Trio oben wie unten
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Nach der deftigen Lehrstunde bei der 
Überlebens- und Spielgemeinschaft 
„1848“ Dotzheim/Schierstein, traf 
man prompt auf den nächsten Auf-
stiegsfavoriten. Zu Gast war niemand 
geringeres als die mittlerweile zweit-
größte Handball Spielgemeinschaft im 
Rheingau-Taunus-Kreis, die HSG VfR/
Eintracht Wiesbaden. Nicht nur für die 
Fans und Anhänger der Zwoten ein un-
gewohntes Großereignis, nein, auch 
für die Spieler selbst, die bei dieser 
Begegnung sonst nur als Motivatoren 
auf der Tribüne fungierten. Somit hieß 
es für unsere Zwote „Stars zum An-
fassen“, weshalb man sich dazu ent-
schloss, der 1. Mannschaft die Prime-
Time (Samstag, 19 Uhr) zu klauen. 
Die großen Massen konnte man leider 
nicht aus Wiesbaden in die Kelkheimer 
Wohlfühloase „EDS“ locken, was wahr-
scheinlich daran lag, dass die neue Mu-
sikanlage nicht dem Hochspannungs-
test von 500 Volt standhielt. 

Viel anderes Elektrisierendes gab es in 
den ersten 15 Minuten aus Münsterer 
Sicht allerdings nicht. Die Gäste aus 
Wiesbaden waren bis in die Haarspit-
zen motiviert und konnten sich schnell 
mit 2:12 absetzten. Nicht schon wieder 
ein Debakel, dachten sich viele Anhän-
ger der Zwoten. Nach einem kurzen 
Donnerwetter durch Coach Christian 
„nur noch kicken zum Aufwärmen“ Al-
bat wurden die Mannen Flo „wer ist 
Daniel Will?“ Kilp langsam wach. Müh-
sam kämpfte man sich Stück für Stück 
heran, sodass man sich mit 12:17 
in die Pause verabschiedete. In der 
zweiten Hälfte bot sich den Zuschau-
ern ein ähnliches Bild. Viele Tore und 
enge Phasen schafften eine besondere 
Derby-Atmosphäre und sorgten für or-
dentlich Spannung in der Halle. Auch 
unser Josua „ein muss in jeder Start-7“ 
schaffte es, den persönlichen Kampf 
gegen seinen Körper zu gewinnen, und 
kam somit zu den Saisontoren 2,3 und 
4. Toll Josh! Leider fehlte am Ende das 
Quäntchen Glück, und unsere Zwote 
verlor unglücklich, trotzdem ein wenig 
verdient, mit 28:31. 

Eine Woche später traf man auf die 
dritte Mannschaft aus dem Wiesbade-
ner Raum. Zur allseits beliebten An-
wurfzeit (Sonntag 18 Uhr) traf man 
auf die TG Kastel. Der ein oder andere 
Fan kündigte am vorherigen Samstag-
abend noch seine Unterstützung an, 

Wiesbadener Wochen

allerdings schafften es überraschen-
derweise leider nicht alle in die Halle. 
Ob die Kelkheimer Hüttengaudi hier 
ihre Finger mit im Spiel hatte, man 
weiß es nicht... Immerhin kam unser 
Kapitän Stefan „ich hab die Trainings-
zeiten vergessen“ Mollath diesmal nur 
fünf Minuten nach Anpfiff in die Hal-
le. Woop woop. Nun gut, es war an-
gerichtet. Vor allem die handgezählten 
40-50 Zuschauer sorgten schon vor 
Spielbeginn für ordentlich Stimmung 
auf der einen herausgefahrenen Tribü-
ne. Zum Glück wurden die heimischen 
Trommeln kurzerhand durch einen 
Spiele-Parkour am Seitenstreifen er-
setzt, sonst hätten unsere Linkaußen 
wirklich gar keinen Spielzug mehr ver-
standen. Mimimimimi! Allen Umstän-
den zum Trotz kam unsere Zwote um 
Maddin „mittlerweile Ü35-Lover“ Kilp 
gut in die Partie. Schnell schaffte man 
es, den Vorsprung auf fünf Tore aus-
zubauen und die Kasteler in ein frühes 
Time-Out zu zwingen. Angetrieben von 
der starken Abwehrarbeit, nahm auch 
das Angriffsspiel an Fahrt auf. Der 
Mann der letzten Berichte, Josh „die 
Gürtelschnalle“ Löw, machte sein bis-
lang bestes Spiel (mit Ausnahme der 
letzten 10 Minuten –> gilt auch für die 
anderen zwei im Rückraum) und kam 
auf insgesamt fünf Treffer. Dement-
sprechend zufrieden konnte man mit 
der Halbzeitführung von 20:12 sein. 
In der zweiten Hälfte wurde ein wenig 
durchgewechselt, sodass andere auf 
sich aufmerksam machen konnten. Al-
len voran war es el Laurissimo Laurits 
„Handballschuhe müssen getapt sein“ 
Liebeck, der von Rechtsaußen mit vier 
Treffern glänzte. Mega Dawg! Nach ka-
tastrophalen 10 Minuten am Ende, in 
denen man unnötigerweise noch die 
halbe Führung verspielte, gewann die 
Zwote hochverdient mit 35:31. 

Mit viel Rückenwind gehen wir damit in 
die englische Woche! Ein Dankeschön 
geht raus an den Beachhandball... 
nicht.  Am Dienstag (18:30 Uhr) sind 
wir bei der HSG „we love you“ Dilltal 
zu Gast. Am darauffolgenden Freitag 
(06.10.2023, 20 Uhr) kommt es dann 
zum Aufeinandertreffen mit den Ries-
lingboys aus Hochheim/Wicker.

Es grüßt
Eure Zwote
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Michael Kilp „KilBi“ (Trainer)

Alter: 54
Position: Jetzt auf der Bank, früher KM+RM

Letzte Vereine: TSG Münster, TSG Alten-
hain, TV Hofheim, TSG Münster

Meine TSG Familie: Frau Anja ist bei den 
Turnern, Tochter Lucy spielt noch für Edders-
heim und Sohn Florian spielt 2. + 3. Herren

TSG Münster – Ein Verein – Eine Familie

Urmel (Silke Heymann) #1

Alter: 49
Position: Tor

Letzte Vereine: HSG Hochheim/Wicker

Meine TSG Familie: Tochter Mila wJE

Susanne Schüler #12

Alter: 43
Position: Tor

Letzte Vereine: HSG Bensheim-Auerbach, 
TSG Münster, TV Hüttenberg, SG Wallau 

-Massenheim

Meine TSG Familie: Sohn Noel mC1-Ju-
gend, Sohn Finn G-Jugend

Anne Raabe #2

Alter: 39
Position: LA, RA

Letzte Vereine: schon immer bei der TSG

Meine TSG Familie: Mann Christian (treuer 
Fan und Sympathisant der TSG), Sohn Paul 

(demnächst bei den Minis)
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A
lle S

piele
Freitag, 06.10.2023          
 H  20:00 II TSG Münster II  -  HSG Hochh./Wicker   LL

Samstag, 07.10.2023         
 A  10:00 mE1 TG Sachsenhausen  -  TSG Münster    SR
 A  10:00 wE1 TSG Oberursel  -  TSG Münster    SR
 A  12:30 wD2 HSG Sindlingen/Zeilsh.  -  TSG Münster II   BZL
 H  13:00 mB2 TSG Münster II  -  HSG Main-Nidda    BOL
 A  14:00 wB2 TG Sachsenhausen  -  TSG Münster II   BOL
 H  14:45 mB1 TSG Münster  -  HC VfL Heppenheim   OL
 A  15:00 mC1 HSG Dutenh./Münchholzh.  -  TSG Münster  OL
 H  16:30 III TSG Münster III  -  HSG Main-Nidda   BZL
 H  19:00 I TSG Münster  -  TSG Groß-Bieberau   OL

Sonntag, 08.10.2023          
 H  09:00 mD2 TSG Münster II  -  Eintr. Frankfurt II   BZL
 A  10:00 wD1 TG Kastel  -  TSG Münster     BOL
 H  10:30 mD1 TSG Münster  -  HSG BIK Wiesbaden   BOL
 H  12:00 mC2 TSG Münster II  -  JSGmC MT-Ost    BOL
 H  13:45 wB1 TSG Münster  -  wJSG Pfungstadt/Egelsbach  OL
 A  14:30 wC3 wJSG Vordertaunus  -  TSG Münster III   BZL
 A  14:45 mE2 mJSG Schwarzbach II  -  TSG Münster II   SR
 H  15:30 wC1 TSG Münster  -  TV Hüttenberg    OL
 H  17:15 IV TSG Münster IV  -  SG Anspach    BZL
 A  18:00 wC2 TSG Oberursel II  -  TSG Münster II   BOL

Samstag, 14.10.2023         
 A  10:00 F mJSG Schwalb./Niederhö.  -  TSG Münster   TR 
 A  10:40 F TuS Holzheim  -  TSG Münster    TR 
 A  11:40 F TSG Münster  -  TV Hofheim     TR 
 A  12:20 F TSG Münster  -  Eintr. Frankfurt II    TR 
 A  13:15 wC1 TuS Kriftel  -  TSG Münster     OL
 A  14:20 F HSG Hochh./Wicker  -  TSG Münster II   TR 
 A  14:30 mB2 TG Kastel  -  TSG Münster II     BOL
 A  15:20 F TSG Münster II  -  HSG Main-Nidda    TR 
 H  16:00 Da TSG Münster  -  HSG Steinb./Kronb./Glash.  BZL
 A  16:20 F HSG EppLa II  -  TSG Münster II    TR 
 A  17:00 F TSG Münster II  -  HSG EppLa    TR 
 A  19:30 I ESG Gensungen/Felsberg  -  TSG Münster   OL

Sonntag, 15.10.2023          
 A  11:45 wB1 JSG Wallstadt  -  TSG Münster    OL
 H  16:00 mC1 TSG Münster  -  mJSG Schwalb./Niederhöchst.  OL
 A  16:00 IV MSG Schwarzbach III  -  TSG Münster IV   BZL
 A  16:00 III TV Idstein II  -  TSG Münster III    BZL
 H  17:45 wE2 TSG Münster II  -  TV Idstein II    SR
 A  18:00 mB1 TV Hüttenberg  -  TSG Münster    OL

Freitag, 20.10.2023          
 H  20:00 I TSG Münster  -  HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  OL

Samstag, 21.10.2023         
 H  16:30 III TSG Münster III  -  HSG MainHandball   BZL
 H  19:00 II TSG Münster II  -  HSG Wettenberg    LL
 A  17:30 IV SV Bad Camberg  -  TSG Münster IV   BZL

Freitag, 27.10.2023          
 H  20:00 III TSG Münster III  -  FTG Frankfurt    BZL

Samstag, 28.10.2023         
 H    Süwag-Energie-Cup
Sonntag, 29.10.2023          
 H    Süwag-Energie-Cup

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
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Herren 1                       Oberliga Hessen
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 ESG Gensungen/Felsberg 4 4 0 0 149:107 8:0
2 TV Kirchzell 4 4 0 0 135:105 8:0
3 TSG Gr.-Bieberau 4 4 0 0 107:96 8:0
4 TV Petterweil 4 3 0 1 120:102 6:2
5 HSG Pohlheim 4 3 0 1 125:110 6:2
6 HSG Breckenh./W./M. 4 2 1 1 104:101 5:3
7 TSG Münster 4 2 0 2 129:100 4:4
8 HSG Hanau II 4 2 0 2 103:110 4:4
9 TSG Offenbach-Bürgel 4 1 1 2 105:121 3:5
10 TuSpo Obernburg 4 1 0 3 123:132 2:6
11 HSG Kleenh.-Langg. 4 1 0 3 89:101 2:6
12 SG Bruchköbel 4 0 0 4 104:129 0:8
13 TV Hüttenberg II 4 0 0 4 97:124 0:8
14 HSG Großenlüder/Hainzell 4 0 0 4 103:155 0:8

Herren 2                     Landesliga - Mitte
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 TuS Holzheim 4 4 0 0 113:82 8:0
2 HSG Lumdatal 4 4 0 0 131:111 8:0
3 HSG Wettenberg 4 3 1 0 130:116 7:1
4 HSG Dotzheim/Schierstein 4 3 0 1 138:104 6:2
5 TSG Oberursel 4 2 1 1 111:110 5:3
6 HSG VfR/Eintr. Wiesbaden 3 2 0 1 89:85 4:2
7 HSG Hochh./Wicker 4 2 0 2 122:107 4:4
8 TSG Münster II 4 2 0 2 115:123 4:4
9 HSG Linden 4 1 1 2 104:110 3:5
10 HSG Dutenh./Münchh. III 4 1 0 3 101:110 2:6
11 HSG Dilltal 4 1 0 3 111:131 2:6
12 TSV Griedel 4 0 1 3 95:112 1:7
13 TSF Heuchelheim 3 0 0 3 69:106 0:6
14 TG Kastel 4 0 0 4 115:137 0:8

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 TSG Münster III 3 3 0 0 93:67 6:0
2 HSG Hochh./Wicker II 3 2 1 0 101:83 5:1
3 FTG Frankfurt 2 2 0 0 62:48 4:0
4 HSG Main-Nidda 3 2 0 1 84:80 4:2
5 HSG BIK Wiesbaden 3 2 0 1 89:92 4:2
6 HSG MainHandball 4 1 2 1 135:121 4:4
7 TV Idstein II 4 2 0 2 114:110 4:4
8 HSG Sindlingen/Zeilsh. 4 2 0 2 105:121 4:4
9 TSG Eddersheim II 3 1 1 1 92:79 3:3
10 Eintr. Frankfurt 3 1 1 1 78:83 3:3
11 HSG Dotzheim/Schier. III 3 1 0 2 68:73 2:4
12 HSG Eschh./Steeden 3 1 0 2 82:91 2:4
13 MSG Eschbach 4 0 1 3 105:129 1:7
14 HSG EppLa II 4 0 0 4 91:122 0:8

Damen Bezirksliga B Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 TSG Münster 2 2 0 0 78:28 4:0
2 HSG Steinb./Kronb./Glash. 1 1 0 0 21:15 2:0
3 HSG Main-Nidda 2 1 0 1 37:38 2:2
4 TSG Frankfurter Berg 2 1 0 1 19:42 2:2
5 TuS N.-Eschbach 1 0 0 1 9:36 0:2
6 TG Sachsenhausen 2 0 0 2 17:22 0:4

7  HSG Goldstein/Schw. II zurückgezogen am 26.08.2023
8  Eintr. Frankfurt III außer Konkurrenz 

A-Jugend                   Oberliga Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 GSV Eintr. Baunatal 3 2 1 0 86:70 5:1
2 JSG Dreiburg. Felsberg 3 2 1 0 47:44 5:1
3 TSG Münster 2 1 0 1 33:28 2:2
4 HSG Dotzheim/Schier. 2 1 0 1 75:74 2:2
5 TV Gelnhausen 2 1 0 1 49:50 2:2
6 HSG Breckenh./W./M. 2 1 0 1 39:41 2:2
7 HSG Hochh./Wicker 3 1 0 2 86:97 2:4
8 HSG Hungen/Lich 3 0 0 3 50:61 0:6

B-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt

1 HSG Goldstein/Schwanh. 1 1 0 0 35:28 2:0
2 HSG Breckenh./W./M. 1 1 0 0 29:28 2:0
3 HSG EppLa 2 1 0 1 67:60 2:2
4 HSG Dotzheim/Schierstein 2 1 0 1 63:56 2:2
5 TG Kastel 2 1 0 1 62:60 2:2
6 TSG Münster II 2 1 0 1 57:62 2:2
7 HSG Main-Nidda 2 1 0 1 53:59 2:2
8 HSG Hochh./Wicker 2 0 0 2 44:57 0:4

B-Jugend      Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 TV Hüttenberg 3 3 0 0 72:48 6:0
2 TSG Münster 3 2 0 1 83:68 4:2
3 HSG Rodgau/N.-Roden 3 2 0 1 78:63 4:2
4 TV Großwallstadt Junioren 3 2 0 1 75:73 4:2
5 HC VfL Heppenheim 3 2 0 1 82:82 4:2
6 TSV Pfungstadt 3 1 0 2 74:87 2:4
7 TuS Holzheim 3 0 0 3 92:103 0:6
8 JSG Eschbach/Gonzenheim 3 0 0 3 56:88 0:6

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 HSG Eschh./Steeden II 2 2 0 0 52:45 4:0
2 HSG Neuenh./Altenh. II 1 1 0 0 32:24 2:0
3 HSG Steinb./Kronb./Glash. 0 0 0 0 0:0 0:0
4 TV Idstein III 0 0 0 0 0:0 0:0
5 TSG Münster IV 0 0 0 0 0:0 0:0
6 SG Anspach 1 0 0 1 21:24 0:2
7 SV Bad Camberg 1 0 0 1 24:28 0:2
8 Limburger HV 1 0 0 1 24:32 0:2
9  MSG Schwarzbach III außer Konkurrenz 



C-Jugend                    Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 HSG Dutenh./Münchholzh. 3 3 0 0 96:65 6:0
2 TSG Münster 3 3 0 0 103:76 6:0
3 HSG Dotzheim/Schierstein 3 2 0 1 92:75 4:2
4 mJSG Schwalb./Niederh. 3 2 0 1 91:80 4:2
5 HSG Goldstein/Schwanh. 3 1 0 2 80:90 2:4
6 SG Bruchköbel 3 1 0 2 76:101 2:4
7 TuS Holzheim 3 0 0 3 68:92 0:6
8 HSG Hanau 3 0 0 3 62:89 0:6

weibl. B-Jugend 2           Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 TuS Nordenstadt 2 2 0 0 65:33 4:0
2 TG Sachsenhausen 2 2 0 0 42:29 4:0
3 HSG MainHandball 2 0 1 1 33:42 1:3
4 TSG Münster II 2 0 1 1 34:50 1:3
5 HSG EppLa 0 0 0 0 0:0 0:0
6 HSG Goldstein/Schwanh. 1 0 0 1 14:18 0:2
7 TuS Kriftel 1 0 0 1 17:33 0:2

weibl. B-Jugend          Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 TSG Münster 3 3 0 0 100:52 6:0
2 wJSG Pfungstadt/Egelsb. 3 2 1 0 81:36 5:1
3 TSG Oberursel 3 2 1 0 83:49 5:1
4 HSG Bensh./Auerb. 3 2 0 1 72:44 4:2
5 TV Petterweil 3 1 0 2 48:70 2:4
6 TSG Eddersheim 3 1 0 2 39:73 2:4
7 JSG Wallstadt 3 0 0 3 36:75 0:6
8 wJSG Eltville/GW Wsb. 3 0 0 3 23:83 0:6

C-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 JSGmC MT-Ost 2 2 0 0 65:52 4:0
2 JSG Eschbach/Gonzenheim 2 2 0 0 62:56 4:0
3 TSG Oberursel 2 1 0 1 67:58 2:2
4 TG Kastel 2 1 0 1 53:50 2:2
5 TG Rüsselsheim 2 1 0 1 60:62 2:2
6 HSG Main-Nidda 2 1 0 1 54:57 2:2
7 TSG Münster II 2 0 0 2 52:63 0:4
8 HSG EppLa 2 0 0 2 48:63 0:4
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weibl. C-Jugend             Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 TSG Münster 3 3 0 0 117:50 6:0
2 TSG Oberursel 3 2 1 0 85:61 5:1
3 TV Hüttenberg 3 2 1 0 83:71 5:1
4 HSG Kleenh.-Langg. 3 2 0 1 95:64 4:2
5 TV Petterweil 3 2 0 1 74:61 4:2
6 TuS Kriftel 3 0 0 3 62:86 0:6
7 JSG Buchberg 3 0 0 3 50:110 0:6
8 HSG EppLa 3 0 0 3 33:96 0:6

D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 mJSG Schwarzbach 2 2 0 0 62:34 4:0
2 JSG Eschbach/Gonzenheim 2 2 0 0 58:44 4:0
3 HSG Dotzheim/Schierstein 2 1 0 1 53:53 2:2
4 HSG BIK Wiesbaden 2 1 0 1 49:50 2:2
5 TSG Münster 2 1 0 1 53:57 2:2
6 PSV GW Wiesbaden 2 1 0 1 46:54 2:2
7 TuS Holzheim 2 0 0 2 41:51 0:4
8 HSG EppLa 2 0 0 2 35:54 0:4

weibl. C-Jugend 2              Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 TSG Eddersheim 2 2 0 0 59:34 4:0
2 JSG Eschbach/Gonzenheim 1 1 0 0 27:15 2:0
3 TV Idstein 1 1 0 0 27:17 2:0
4 TSG Oberursel II 2 1 0 1 54:41 2:2
5 TSG Münster II 2 1 0 1 48:44 2:2
6 TuS Nordenstadt 2 1 0 1 46:54 2:2
7 HSG Goldstein/Schwanh. 2 0 0 2 35:63 0:4
8 wJSG Eltville/GW Wsb. 2 0 0 2 31:59 0:4

weibl. D-Jugend               Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 HSG Dotzheim/Schierstein 2 2 0 0 48:18 4:0
2 wJSG Eltville/GW Wsb. 2 2 0 0 57:44 4:0
3 TSG Oberursel 2 1 0 1 49:35 2:2
4 TV Idstein 2 1 0 1 39:42 2:2
5 TG Kastel 2 1 0 1 34:40 2:2
6 TSG Münster 2 1 0 1 33:48 2:2
7 HSG EppLa 2 0 0 2 45:58 0:4
8 HSG Breckenh./W./M. 2 0 0 2 29:49 0:4
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erren 3

Für unsere letzte Begegnung ging 
es zum Lokalderby gegen die TSG 
Eddersheim II. Die zahlreichen 
treuen Zuschauer der dritten Mann-
schaft nutzten diese Gelegenheit 
und traten die kurze Anreise an. Sie 
wurden Zeugen eines spannenden 
Wettkampfs und konnten mit see-
lischen und moralischen Motivati-
onstornados die Mannschaft zum 
Erfolg peitschen.
Gleich zu Beginn zeigten wir Präsenz 
und konnten mit präzisen Kreisan-
spielen und altgewohnter starker 
Abwehr die Führung auf 1:3 aus-
bauen. Unbeeindruckt davon zeigte 
die TSG Eddersheim, dass sie mit-
halten konnten, und blieb uns auf 
den Fersen. Letztendlich konnten 
wir mithilfe einer bemerkenswerten 
Torwartleistung von Jamie „ich al-
lein bin das Torwartteam“ Arnold die 
Gegentore gering halten und erst-
klassige Überlaufpässe an den Mann 
bringen. Die erste Halbzeit konnten 
wir mit einem deutlichen Puffer von 
vier Toren (12:16) für uns entschei-
den.
Kurz durchgeschnauft und mit guter 
Aussicht auf die nächsten 30 Minu-
ten verließen wir die Halbzeitpause, 
machten allerdings mal wieder den 
Fehler, es zu locker anzugehen. Die 
Eddersheimer rund um Alt-Müns-
terer Kevin Wyrwich fanden immer 
wieder Lücken in unserer Teils un-
konzentrierten Abwehr und ließen 
die Knautschzone so immer kleiner 
werden, bis sie dann schon in der 
37. Minute sogar selbst mit 20:18 in 
Führung gingen. Die Lösung: Isola-
tion Wyrwichs, dem wir ohne seine 
Freunde den Spaß am Spiel nehmen 
konnten und die Führung so zurück-
gewannen. Doch die offensive Ab-
wehr des Gegners brachte auch uns 
ins Straucheln und ließ einige Bälle 
in die Hände des vorgezogenen Mit-
telmanns fallen. Das Spiel blieb bis 
in die letzte Minute spannend und 
ähnelte einem Sonntagabend-Krimi 
im Ersten (als sie noch gut waren). 
Während über die meiste Zeit des 
Spiels Sebastian „Achilles“ Jacobi 
unsere Jungs mit seiner überragen-
den Leistung vorantrieb, übernahm 
in den letzten Minuten ein unerwar-

teter Held die Zügel. Ausgerech-
net der so unscheinbare Vincent 
„Hochdruck-Performer“ Schauer 
drehte unter den Augen seiner mit 
Stolz erfüllten Eltern so richtig auf. 
Zunächst wich er noch von seinem 
Standardwurf ab und warf dem 
gegnerischen Schlussmann die Pil-
le abgezockt um die Füße, um dann 
kurz darauf die Murmel in üblicher 
Manier über den langen Arm in den 
linken oberen Winkel zu nageln. Der 
Pfosten knallt, das Netz rauscht, die 
Menge tobt. Wir gewinnen das Spiel 
am Ende mit 31:29. Nicht unsere 
beste Leistung, aber Sieg ist Sieg 
und man hat sich ein Bier verdient.
Als Belohnung für den Mannschafts-
erfolg hatte uns Patrick „Feuerwehr-
hauptmann“ Seng zudem zu der all-
jährlichen Hüttengaudi eingeladen 
und erlaubte sogar Volkhart, sich 
mal mit ihm ins Feuerwehrauto zu 
setzen. Zufällig hatten auch alle 
Gäste Lederhosen an, und eine Ok-
toberfest-Band schmeichelte unse-
ren Lauschern. Wie üblich, sind bei 
diesen Veranstaltungen nur Fremde 
anwesend, und man kennt eigent-
lich auch gar keinen. Demnach hat, 
wie gewohnt, die ganze Ortschaft 
ihre Bierkrüge poliert und sich in 
das Gala-Kostüm gezwängt. Aus-
gelassen und berechtigt feierte die 
gesamte dritte Mannschaft den Sieg 
im Oktoberfest-Style und ließ die 
Humpen- bzw. Hupen-Hochsaison 
einläuten. Wir freuen uns auf unse-
re nächste Begegnung am Samstag, 
den 07.10.2023, um 16:30 Uhr ge-
gen die HSG Main-Nidda in der Ei-
chendorffhalle.

Wir freuen uns auf euch!

Eure Dritte

Es spielten: Jamie Arnold (Tor), 
Sebastian Jacobi (7/1), Florian Kilp 
(5), Janick Press (5/3), Lars Bocke-
mühl (4/1), Daniel Kunz (4), Ro-
bin Hüttl, Vincent Schauer (je 3), 
Volkhart Krekel, Tim Simon Dauter-
mann, Christopher Wicklein, Philipp 
Winzer Manso und Adrian Krämer

Schwach gespielt, knapp gewonnen
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Miriam Seibert #2

Alter: 44
Position: LA

Letzte Vereine: TuS Kriftel, SG Neuen-
haus/Uelsen

Meine TSG Familie: Sohn Luuk mC1, Toch-
ter Linn wD

TSG Münster – Ein Verein – Eine Familie

Ulrike Wernig-Wenzlawski #3

Alter: 39
Position: KM, RA

Letzte Vereine: TSG Offenbach-Bürgel, 
TSG Eddersheim, HSG Sulzbach/Leiders-

bach

Meine TSG Familie: Ehemann Daniel Wer-
nig Trainer He 1, Tochter Philipa G-Jugend, 

Sohn Keke G-Jugend

Daniela Joksimovic #4

Alter: 40
Position: LA

Letzte Vereine: Olimpija Ljubljana (Slowe-
nien

Meine TSG Familie: Tochter Nina wE-
Jugend

Michaela Bockemühl  #5

Alter: 50
Position: LA

Letzte Vereine: SG Nied

Meine TSG Familie: 2 Söhne: Lars 3. 
Mannschaft und Trainer der mB2, 

Ben (spielt derzeit nicht)
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Lisa Koschella #6

Alter: 34
Position: RM, RL

Letzte Vereine: BSC Kelsterbach

Meine TSG Familie: Oliver Meder mB2 
(Sohn von meinem Mann) und Jette Welcher 

wB1 (Nichte von meinem Mann)

TSG Münster – Ein Verein – Eine Familie

Szilvia Szabadyne Szöke #7

Alter: 44
Position: RM, RL, RR

Letzte Vereine: Ferencvarosi TC, Cornexi-
Alcoa (beide Ungarn), Annagenisi Artas 

(Griechenland)

Meine TSG Familie: Söhne Peter (mC1) 
und Daniel (mD1, mC2)

Anika Schreiber #8

Alter: 22
Position: RA

Letzte Vereine: Bruchköbel, Bad Soden

Meine TSG Familie: Cousine von Emma 
Grom (wD-Jugend), Simon Grom (mA-Ju-
gend) und Nico Schreiber (2. Mannschaft)

Katja Preß #9

Alter: 41
Position: KM

Letzte Vereine: TuS Kriftel, HSG Bens-
heim/Auerbach

Meine TSG Familie: Tochter Lena wB1
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A-Jugend
Zum ersten Heimspiel der Saison 
empfing die Mannschaft von Trai-
nerteam Tim Dautermann und Ste-
phan Schauer die Mannschaft der 
HSG Hungen/Lich in der heimischen 
Eichendorffhalle. Nach dem verlo-
renen Auftaktspiel gegen Dreibur-
genstadt/Felsberg hoffte man auf 
Wiedergutmachung, entsprechend 
konzentriert ging man in der Trai-
ningswoche zu Werke. Nach der Mo-
tivationsrede von Trainer Tim Dau-
termann war es das erklärte Ziel, 
die beiden Punkte in Münster zu be-
halten.

Somit kamen die Münsterer Bu-
ben höchst motiviert aus der Ka-
bine heraus, und Kapitän Norwin 
Schmidt führte die Mannschaft vor 
heimischer Kulisse aufs Parkett. Die 
Anfangsminuten gestalteten sich 
sehr ausgeglichen, keine der bei-
den Mannschaften konnte sich ab-
setzen. Die Münsterer Jungs waren 
sehr früh von gelben Karten und 
Zwei-Minuten-Strafen betroffen, 
was es dem Gegner immer wieder 
einfach machte, zu Torerfolgen zu 
kommen. Die schönste Aktion der 
ersten Halbzeit war in der 17. Minu-
te der spektakulär gefangene Tem-
pogegenstoßpass und in den Winkel 
verwandelte Ball von Philipp Winzer 
Manso zum 8:5. In der Mitte der 
ersten Halbzeit waren die Münste-
rer auf Kurs sich abzusetzen, doch 
gelang es nicht so, wie geplant. Die 
HSG blieb vor allem aufgrund ihres 
stark aufspielenden Rückraumspie-
lers Justus Freitag immer bis auf 
zwei Tore dran. Erst kurz vor Ende 
der ersten Halbzeit konnte man sich 
mit vier Toren absetzen.

In Halbzeit zwei startete die Mann-
schaft aus Münster konzentriert und 
motiviert. Nach einem gelungenen 
Start und einer 2:0 Führung schli-
chen sich wieder einfache Fehler 
ins Angriffsspiel, und auch in der 
Abwehr packte man nicht mehr so 
konsequent zu. Es regnete eine 
Zeitstrafe nach der anderen, und 
so kam es, wie es kommen musste: 
Sowohl Solon Baxmeyer, als auch 
wenig später Philipp Winzer-Manso 

bekamen die dritte Zwei-Minuten-
Strafe, weswegen beide mit einer 
roten Karte das Spielfeld verlassen 
mussten. Mit nur vier Feldspielern 
schlugen sich unsere Jungs wacker. 
Sie schafften es, den Abstand von 
vier Toren konsequent zu halten. 
Durch die Sicherheit von der Bank 
sowie einem clever agierenden 
Nils Zelser auf der zentralen Rück-
raumposition konnten die Münste-
rer Jungs sich endlich von der HSG 
Hungen/Lich absetzen. Nach einem 
nervenberaubenden Spiel gewann 
die TSG vor heimischer Kulisse mit 
33:28. 

Aufgrund einiger Spielverlegun-
gen steht nun eine längere Pau-
se auf dem Plan, die die Jungs für 
erste Erfahrungen bei den Aktiven 
nutzen können, bevor es dann am 
04.11.2023 gegen die Eintracht aus 
Baunatal weitergeht.

Eure A-Jugend der TSG Münster 

#wirfürdietsg!

Für die TSG Münster spielten 
(und trafen): Moritz Thum (7), 
Nils Zelser (5), Philipp Winzer Man-
so (4), Norwin Schmidt (4), Felix 
Hetzel (4), Solon Baxmeyer (3), Jo-
nathan Widera (2), Mika Mauch (2), 
Maximilien Graffe (1), Simon Grom 
(1), Julian Helbig sowie im Tor Linus 
Pappe und Moritz May

Erfolg vor heimischer Kulisse
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C-Jugend 2
Eisbein, Kartoffelbrei und Kraut bei 
sommerlichen Temperaturen - so 
lassen sich mit einem kulinarischen 
Vergleich die ersten fünf Minuten 
des zweiten Spieltags für die Jungs 
der mC2 beschreiben. Eisbein für 
Linksaußen, ein zäher Spielverlauf 
und hie und da ein bisschen Kraut 
(ohne Rüben) in der Mannschafts-
kommunikation…

Doch fangen wir von vorne an: die 
TSG einen Angstgegner zu nennen, 
wäre zu viel gesagt, im Testspiel 
vor Saisonstart hatten die Orsche-
ler jedoch schon deutlich gezeigt, 
womit unsere Jungs zu rechnen 
hätten. Das sorgte beim Anpfiff für 
ein bisschen Unruhe und vielleicht 
auch für eine - völlig unbegründe-
te - Ehrfurcht vor dem Gegner, der 
mit zahlreichen schnellen Stößen 
unseren Jungs zeigen wollte, wo 
der handballerische Hammer hängt: 
5:1 nach fünf Minuten - ein Time-
Out war die logische Konsequenz.

Danach kämpften sich die Jungs auf 
vier Tore heran, mussten dann aber 
einsehen, dass man gegen die - 
durch den Schiedsrichter ungeahn-
deten - Oberurseler “Probleme im 
Schritt” nicht wirklich ankommen 
konnte. Gegen das Lauf-ABC mit 
Ball hatte unsere Abwehr nicht viel 
entgegenzusetzen, sodass Münster 
zur Halbzeit mit 19:9 zehn Tore und 
gut 250 Schritte zurück lag.

Die Halbzeitansprache durch Sören 
Kilp verfehlte ihre Wirkung nicht - 
hochmotiviert kam die Mannschaft 
aus der Kabine und nahm die He-
rausforderung an. Überlegter im 
Aufbau, stärker in der Abwehr - 
die Orscheler hatten auf einmal zu 
kämpfen, und Münster kam wie-
der auf fünf Tore heran. Die Gast-
geber mussten umstellen - und 
setzen wieder auf ihre läuferische 
Stärke: 36:26 Endstand. Für die 
zahlreich angereisten Fans fühlte 
es sich - gerade in Hinblick auf die 
durchaus diskutablen, aber wenigs-
tens konsequent durchgehaltenen 

Nicht-Entscheidungen des Referées 
- wie ein Unentschieden an, dass es 
durchaus hätte sein können. 

Die Schuld ist aber natürlich nicht 
nur beim Unparteiischen zu suchen: 
Die Jungs sind zu Beginn der Saison 
immer noch in einer Findungspha-
se und können sich durchaus mehr 
zutrauen! Einfach mal durchgehen, 
weniger Prellen, Wege effektiver 
und Lücken konsequenter nutzen - 
das alles wird sich im Laufe der kom-
menden Wochen unter der Leitung 
des Trainerteams Sören Kilp und 
Mike Schuler sicherlich noch festi-
gen! Denn es macht Spaß, dieser 
Mannschaft zuzusehen. Man merkt, 
dass hier alle füreinander einstehen 
und gemeinsam kämpfen!

Auf geht’s, Münster!

“Ein gefühltes Unentschieden” - Fans aus Münster trotz widri-
ger Umstände hochzufrieden mit ihrer Mannschaft!
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w
eibl. C-Jugend

Nachdem die Münsterer wC1 im 
ersten Saisonspiel den Gegner noch 
unterschätzt hatte und nur mit 
viel Mühe und einer treffsicheren 
Mia Herr einen 31:30 Sieg erzielen 
konnte, kommt der Münster Express 
nun langsam ins Rollen.

Im Heimspiel gegen die JSG Buch-
berg, einer Handball-Jugendspiel-
gemeinschaft zwischen der TGS 
Niederrodenbach und dem TV Lan-
genselbold, zeigten die Mädels, dass 
sie aus den Fehlern der Vorwoche 
gelernt hatten und gingen gegen 
den bis dato unbekannten Gegner 
von Anpfiff an konzentriert zur Sa-
che. Nach einer kurzen Phase des 
Abtastens war der Blau-Weiße Ex-
press schnell nicht mehr aufzuhal-
ten, und bis zur Halbzeit schraubten 
die Gastgeberinnen das Ergebnis 
auf eine 23:7 Halbzeitführung hoch.

Auch im zweiten Durchgang änder-
te sich das Geschehen auf dem Feld 
nicht. Die Münsterer Mädels spulten 
ihr Programm humorlos ab und lie-
ßen den Gästen nur wenig Gelegen-
heit zu eigenen Torerfolgen. Trainer 
Fin Welkenbach, der den verhinder-
ten Cheftrainer Jan Althaus vertrat, 
nutze die einseitige Partie, um allen 
Spielerinnen genügend Spielzeit zu 
gewähren, und alle Feldspielerin-
nen dankten es ihm mit einem Ein-
trag in die Torschützenliste. Ent-
sprechend zufrieden zeigte sich der 
Coach dann auch nach dem deutli-
chen 47:14 Erfolg, bei dem er, im 
Vergleich zur Vorwoche, die verbes-
serte Abwehrleistung hervorhob. 
Zusätzlich sprach er Torfrau Anna 
Kettner, die im zweiten Durchgang 
zwei Strafwürfe parieren konnte, 
ein Extralob aus.

In der Trainingswoche vor dem Spiel 
in Eppstein bei der HSG EppLa lag 
der Schwerpunkt wiederum auf 
dem Abwehrverhalten, welches nun 
im Spiel umgesetzt werden sollte. 
Von Beginn an zeigten die Mädels, 
dass sie im Training aufgepasst hat-
ten, und ließen bis zur Halbzeit nur 
zwei Gegentore zu. 20:2 lautete das 
Halbzeitergebnis. Trotz der deutli-

chen Führung spielten die Gäste aus 
Münster auch im zweiten Durchgang 
konsequent weiter und siegten am 
Ende auch in der Höhe verdient mit 
39:6. Mit 6:0 Punkten und 117:50 
Toren stehen sie nach drei Spiel-
tagen an der Tabellenspitze. Mit 
dem TV Hüttenberg (08.10.2023, 
15:30 Uhr) und der TSG Oberursel 
(05.11.2023, 14:30 Uhr) kommen 
die derzeit zweit- und drittplatzier-
ten Mannschaften zu den nächsten 
beiden Heimspielen in die heimische 
EDH, und die Mädels der C1 würden 
sich über zahlreiche Münsterer Un-
terstützung freuen.

Torschützen nach 3 Spieltagen: Mia 
Herr (17 Tore/ 3 Einsätze), Marlene 
Botta (16/3), Jule Neumann More-
no (14/3), Lena Preß (13/2), Emma 
Althaus (12/2), Jette Rotert (11/2), 
Jennifer Köhler (7/3), Rania Salma 
Ludwig (7/3), Carolin Helbig (5/3), 
Paulina Huber (4/1), Marlene Weit-
kamp (4/2), Karoline Flessa (4/3), 
Caja Fuchs (3/2). Im Tor wurden 
eingesetzt: Anna Young Kettner 
(0/1), Florentina Kunz (0/2), Finja 
Fuchs (0/3)

Der Münster Express kommt ins Rollen
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Am Sonntag hatten wir, zum Auf-
takt der „Woche der Wahrheit“, 
die Mannschaft der JSG Eschbach/
Gonzenheim zu Gast. Die bisheri-
gen Ergebnisse der Jungs aus dem 
Hochtaunus, auch wenn beide Spie-
le verloren gingen, ließen uns schon 
mit einer gehörigen Portion Respekt 
in dieses Spiel gehen. Gegenüber 
letzter Woche hatten sich Felix 
Schramm und Julian Skorczyk wie-
der fit gemeldet. 

Entgegen den letzten Spielen, wo 
wir zu Beginn des Spiels immer ei-
nem Rückstand hinterhergelaufen 
sind, was einen entsprechenden 
Druck aufgebaut hatte, entwickel-
te sich dieses Spiel extrem positiv. 
In der vierten Spielminute lagen wir 
bereits mit 4:0 in Führung, und es 
dauerte bis zur Spielzeit 4:41, als 
die Jungs der JSG das erste Tor er-
zielen konnten. Bis zur 14. Spiel-
minute (10:6) entwickelte sich das 
Spiel ausgeglichen, danach beka-
men wir die gegnerischen Angriffs-
aktionen deutlich besser in den 
Griff und konnten durch zahlreiche 
Tempogegenstöße das Ergebnis zu 
unseren Gunsten ausbauen (21. 
Spielminute 16:9). Entgegen der 
bisherigen Spiele präsentierten wir 
uns deutlich ballsicherer. Zahlrei-
che mitunter auch glückliche Ball-
staffetten wurden vom Publikum 
anerkennend bestaunt, was den 
Jungs sichtbar gut getan hat. Bis 
zum Halbzeitpfiff wurde das Tempo 
weiter hochgehalten und mit einem 
Spielstand von 20:11 die Seiten ge-
wechselt. 

Der Beginn der zweiten Hälfte 
ähnelte der ersten Halbzeit. Die Ab-
wehrspieler agierten in einem tol-
len Kollektiv, so konnten wir den 
Vorsprung bis zur 31. Spielminu-
te auf 26:11 ausbauen. Der Spiel-
gemeinschaft aus Bad Homburg 
und Frankfurt merkte man den 
Kräfteverschleiß an, und auf unse-
rer Seite war der „Flow“ da und alle 
spielten sich in einen Rausch. Nach 
39:22 Minuten knackte Jan Reuther 
die 30er-Marke. Da am Ende dieser 
Runde aber auch das Torverhältnis 

entscheidend sein kann, drückten 
die Jungs weiter auf’s Tempo. Am 
Ende des Spiels zeigte die Anzei-
getafel ein deutliches 38:17, was 
uns nach diesem Wochenende den 
vorübergehenden zweiten Tabellen-
platz einbrachte. 

Und das führt uns zurück zur Ein-
gangsfrage: War dieses Spiel nun 
der erhoffte Befreiungsschlag und 
die Jungs erkennen die eigenen 
Möglichkeiten, oder war es mal wie-
der eines dieser seltenen „Bähm- 
Spiele“, das zumindest für eine 
schöne Momentaufnahme sorgt? 
Die „Woche der Wahrheit“ mit den 
weiteren Spielen am 03.10. in Groß-
wallstadt und am 07.10. zu Hause 
gegen Heppenheim werden es zei-
gen und uns den weiteren Saison-
verlauf weisen. 

Gegen die JSG Eschbach/Gon-
zenheim spielten: Jan Leinweber 
und Felix Schramm im Tor, Nor-
man Eßer (5), Jasper Kilp (2), Juli-
an Meyer (2), Nikita Muchlinin (5), 
Jakob Patzelt (5), Jan Reuther (1), 
Linus Sauer (7), Lars Schäfer (2), 
Maximilian Sieder (5), Julian Skor-
czyk und Paul van de Weyer (4)

Befreiungsschlag oder glückliche Momentaufnahme?  
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E-Jugend
Auftakt in der E-Jugend

Erstes kalendarisches Herbstwo-
chenende und zugleich Saisonauf-
takt für die männliche E-Jugend. 
Fast gleichzeitig mussten die Jungs 
der E1 und E2 mit ihrem Mädel ins 
erste Spiel gehen, am Sonntagvor-
mittag des 24.09.2023. Die einen 
gegen die HSG Goldstein/Schwan-
heim, die anderen gegen eine an-
dere Mannschaft aus Frankfurt, der 
Eintracht.

Nachdem aus dem Fanblock der TSG 
zunächst ein Schiedsrichter gestellt 
wurde, damit das Spiel in Goldstein 
überhaupt stattfinden konnte, star-
tete die Partie mit etwas Verspä-
tung. Das Spiel der E1 begann mit 
guten Chancen, der erste Treffer 
ließ allerdings mehr als vier Minu-
ten auf sich warten. Einige folgende 
Angriffe unserer Münsterer Jungs 
waren nicht immer treffsicher. Al-
lerdings leistete die Abwehr ordent-
lich Widerstand und erlaubte nur 
wenige Gegentore der HSG. Schon 
zur Halbzeit war mit einem Sieg zu 
rechnen, der dann auch tatsächlich 
eingefahren wurde.

In Münster waren die Spieler und 
Spielerin der E2 nicht weniger mo-
tiviert. Sie hatten es allerdings 
schwer, sich gegen die Eintracht 
durchzusetzen. Technische Fehler 
und einfach verworfene Bälle führ-
ten leider zu einer Niederlage. Die 
Münsterer kämpften aber wie immer 

bis zum Schluss. Für die Rückrunde 
ist alles offen und ein Sieg gegen 
die Eintracht durch gesammelte Er-
fahrung greifbar.

Es wird spannend. Viel Erfolg!

Auf geht`s, TSG!
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Turnen &
 Leichtathletik

Gratulation: Großartige Siege bei den Hessischen Meisterschaf-
ten
Noch vor den Sommerferien fanden die 
hessischen Finalwettkämpfe der Leis-
tungsklasse LK1 in Frankfurt im Sport-
leistungszentrum am Riederwald statt. 
Leni Faust wurde Hessenmeisterin in 
der LK1 im Gerätturnen und Mia Szün-
der sowie Louisa Grimm wurden hessi-
sche Vizemeister

Leni Faust und Louisa Grimm gingen in 
der jüngsten Altersklasse 12/13 Jahre 
an den Start und sicherten sich den 1. 
und 2. Platz. Beide haben damit ein Ti-
cket zum Deutschland Cup in Hösbach.

In der Altersklasse 16/17 Jahre traten 
Mia Szünder und Mia Tavidde an. Mia 
Szünder wurde ebenfalls hessische Vi-
zemeisterin und qualifizierte sich so-
mit auch für den Deutschland Cup. Mia 
Tavidde landete nach einem schönen 
Wettkampf auf Platz 9 in einem gro-
ßen und starken Teilnehmerfeld. Amelie 
Sauerbier konnte verletzungsbedingt 
leider nicht teilnehmen, feuerte aber 
tatkräftig die TSG Teilnehmerinnen an.

Auch in der Leistungsklasse LK2 Ge-
rätturnen fanden in Sulzbach die hes-
sischen Landesfinals statt. Dort konnte 
sich Zoe Faust einen tollen 11. Platz si-
chern.

In Biedenkopf fanden dann die diesjäh-
rigen Hessischen Einzelmeisterschaften 
im Gerätturnen der männlichen Jugend 
statt. Die TSG Münster war mit 7 teil-
nehmenden Jungen vertreten, welche 
sich zuvor im Rahmen der Gau-Einzel-
meisterschaften qualifiziert hatten. Bei 
drei Teilnehmern reichte es nach einem 

erfolgreich absolvierten Sechskampf 
für den Hessenmeistertitel. Lex Rönne-
berg (Jg. 2014/ P4), Simon Mohr (Jg. 
2010/ P5-7) sowie Jasper Nolte (AK 
9/10) errangen     Platz 1 und wurden 
somit Hessenmeister. Gregor Hascht-
schek (Jg. 2015/ P4) wurde 6., Valentin 
Froitzheim (Jg. 2010/ P5-7) wurde 7., 
Tiago Gomez Blancke (Jg. 2012/ LK2) 
wurde 5. und Yanik Buschow (Jg. 2007/ 
LK2) wurde 12. Pro Wettkampf traten 
bis zu 25 Teilnehmer gegeneinander an 
und schlossen nach den Geräten Bar-
ren, Boden, Reck, Sprung, Ringe und 
Pauschenpferd zum Teil mit sehr engem 
Wertungsabstand ab.

Bei bestem Wetter fand zudem der 
zweite Sportabzeichentag auf dem 
Sportplatz der TSG Münster statt. 
Mit insgesamt 44 kleinen und großen 
Sportlerinnen und Sportlern aus dem 
Verein und auch Externen war es eine 
gelungene Veranstaltung. Klassische 
Disziplinen wie Sprint, Ballwurf oder 
Weitsprung standen genauso auf dem 
Programm wie Seilspringen, Kugelsto-
ßen, Schleuderball oder 800m Lauf, um 
bei der großen Auswahl an Disziplinen 
nur einige zu nennen.

Wir freuen uns auf hoffentlich noch vie-
le weitere neue und natürlich bekannte 
Gesichter bei uns auf dem Sportplatz. 
Jeder ist willkommen! Weitere Infos 
bei uns auf der Homepage unter tsg-
muenster.de. Das Sportabzeichen-Team 
der TSG-Münster steht noch bis Ende 
September beim montäglichen Sport-
abzeichentraining (19.00 bis 21.00 
Uhr) für Euch bereit.




